
 

 Bollingstedter Straße 7 

24852 Langstedt 

Tel: 04609/56-0 

Fax: 04609/56-222 

Email: info@villa-carolath.de 

 

S E N I O R E N W O H N P A R K  

„ V I L L A  C A R O L A T H “  

G M B H  

 

Durchwahlnummern: 

Heimleitung: 04609/56-553 

Pflegedienstleitung: 04609/56-540 

Stationsleitung Haus 1: 04609/56-503 

Stationsleitung Haus 2: 04609/56-502 

Betreuungsleitung: 04609/56-558 

Küchenleitung: 04609/56-306 

 

Haus 1 Mitte: 04609/56-560 

Haus 1 DWG 1: 04609/56-564 

Haus 1 Geronto: 04609/56-567 

 

Haus 2 Mitte: 04609/56-562 

Haus 2 DWG 2: 04609/56-561 

Haus 2 EG: 04609/56-862 

 

S e i t e   4  

Mitarbeiter—Neuigkeiten 

 

Wir begrüßen im November 2025:  

Chantal Flehmig  Pflegehelferin Haus  1 
 

Veränderungen/Besonderheiten: 

 

 

ausgeschiedene Mitarbeiter:   

Torsten Jensen Pflege Haus 1 und Leonie Stäcker Pflege Haus 2 

Alles Gute!  

 

   

Liebes Christkind, 

ich war immer brav.                      

Na ja,  fast immer. 

Meistens, 

manchmal...       

Ach, vergiss es:  

Ich kauf 's mir 

selber!  

A u f l ö s u n g  v o n  S e i t e  1 :   

B e g l e i t u n g  T a l e a  H o e c k  

Der Seniorenwohnpark „Villa Carolath“ GmbH bietet 

Platz für bis zu 115 Bewohner aller Pflegegrade. Wir 

bieten eine Schwerpunktversorgung für gerontopsy-

chiatrische und demenzkrankte Bewohner, aber auch 

somatisch erkrankte Bewohner an. 

 

Die Einrichtung ist in sechs Wohnbereiche in zwei 

Häusern unterteilt. Hiervon sind drei Wohnbereiche 

mit insgesamt 52 Plätzen spezialisiert für gerontopsy-

chiatrische, vorwiegend demenzkrankte Bewohner. 

Zudem drei „offene“ Wohnbereiche für insgesamt 58 

Bewohner. 

 

Wir leben ein sogenanntes segregatives Konzept, wir 

möchten den Menschen dort unterbringen, wo er mit 

seiner Erkrankung und seiner Erkrankungsphase gut 

versorgt ist, sich wohl und angenommen fühlt und 

seine Selbstbestimmung leben und erleben kann. 

Dies verändert sich, gerade bei Demenzerkrankten, 

entsprechend ihrer Krankheitsphase. 

 

Rufen Sie uns gern an, um mehr Informationen zu 

erhalten oder einen Hausbesichtigungstermin zu ver-

einbaren. 

 

Eine Situation, drei mögliche Reaktionen... 

W a s  w ä r e  w e n n . . .  

Wenn Du so etwas wie einen Lügendetektor hättest, würdest du 

ihn... 

A) … immer einsetzen? 

B) … nur in Ausnahmefällen benutzen? 

C) … gar nicht benutzen?                       

 

bei und dann muss man das Beste 

daraus machen. Das  hat Tonja 

gemacht und die Villa wieder toll 

geschmückt, dazu ein sehr schö-

nes Advents– und Weihnachtspro-

gramm, voll mit einem bunten 

Strauß von Aktivitäten und Veran-

staltungen (schauen Sie gern auch 

auf unsere Homepage). Und dann 

kommt schon bald der Heilige 

Abend mit unserem großen festli-

chen Kaffeetrinken, das ist dann 

tatsächlich immer sehr schön und 

sogar mir als im Haus bekannten 

Weihnachtszeit-Grinch wird dann 

warm ums Herz, auch wenn mir 

30°C immer noch lieber wären. 

Wenn ich dann abends nach Hau-

se fahre werde ich aber trotz aller 

Freude über diesen Tag , dass Ra-

dio schlagartig aus machen, wenn 

Chris Rea zum gefühlt 1000 mal 

sein „Driving Home for Christmas“ 

trällert. Aber so hat jede Jahreszeit 

halt seine Anhänger :-)! Ich wün-

sche allen eine gute Adventszeit, 

Ihr Jens Meier 

Werte Leserinnen und Leser, wer 

dieser Kolumne schon länger folgt, 

wird eine schwache Ahnung davon 

haben, dass ich eher der Som-

merverfechter statt des weihnacht-

lich gemütlichen Kerzenscheintyps 

bin. Heute am 24.11., einen Tag 

nach Totensonntag ging meine 

alljährliche Tortur los, 07.15 Uhr, 

NDR 2, „All I need for Christmas is 

you!“ Da weiß man, was die Stun-

de geschlagen hat und die nächs-

ten Wochen kommen wird. Und ich 

höre dann immer die anderen, so 

wie letzte Woche, als es mir bei 

Minusgraden auch emotional nicht 

gut ging, kam prompt, „ist ja kalt, 

aber die Luft ist schön!“ Pah, für 

mich ist Luft schön, wenn Feuch-

tigkeit aufgrund der Temperaturen 

über 30°C auf der Haut klebt und 

nicht weil sich frostiger Nebel über 

mich senkt. Morgens wieder nicht 

zu wissen, ob es glatt ist und ich 

früher aufstehen muss, damit ich 

pünktlich zur Arbeit komme, da 

kann man mir tausendmal sagen, 

aber das sieht schon schön aus 

mit dem Schnee, ich finde schnee-

weißen Sand am Strand, unter mir 

ein Handtuch und Badehose 

schön. Gern sitzen die Mitarbeiter 

wie gerade eben beim Pausen-

schnack, „aber das ist schon 

schön, mit den Lichtern, den Her-

renhuter Sternen und Lichterket-

ten, sieht toll und besinnlich aus!“ 

Ja, das braucht man auch, weil es 

gefühlt den halben Tag dunkel ist, 

ohne künstliches Licht kommt 

man ja nicht aus, wenn man etwas 

sehen will. „Und abends schön bei 

Kerzenschein!“ „Und dann gehen 

wir zum Weihnachtsmarkt, einen 

Glühwein trinken…!“ Ich will lieber 

abends schön den Sonnenunter-

gang mit einem kühlen Bier auf 

meinem Balkon genießen statt mit 

Eisklumpen an den Unterschen-

keln auf Holzhäckseln herumste-

hen und mir an einem Glas die 

Finger zu verbrennen. Sie merken, 

dass ist nicht meine Jahreszeit, 

aber ich komme ja nicht dran vor-

Was ist Ihr Lieblings-

reiseziel? 

Dominikanische Re-

publik 

Was würden Sie sich 

heute für 10 € kau-

fen? 

1/2 Palette Red Bull 

Was ist Ihr Lieb-

lingsessen/Getränk? 

La Flute , Tee und    

Red Bull 

In welchem Film wür-

den Sie gern mitspie-

len? 

The conjuring —die  

Rolle eine Besessenen 

Was ist Ihr Hobby? 

Volleyball, Gitarre spie-

len und lesen 

Was verbindet Sie mit  

der Villa? 

Bewohner, Mama und sich 

wohlfühlen 

 

In der Villa 

seit ?  

2024 
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Eingezogen sind: 

Frau Margarete Koll am 24.10. 

ins EG Haus 2  

Herr Horst-Ingo von Wiegen 

am 13.11. in Haus 1 Mitte 

 

Herzlich Willkommen! 

 

Ihren Geburtstag feierten: 

Herr August Möller am 5.11. 

aus der DWG Haus 2 

Herr Hermann Lauer am 7.11. 

aus der DWG Haus 2 

Herr Eberhard Mausch am 

10.11. aus der Geronto 

Herr Peter Görtz am 16.11. 

aus dem DG Haus 2 

Frau Dorothea Christiansen 

am 24.11. aus Haus 2 Mitte 

 

V e r a n s t a l t u n g e n   

S e i t e   2  

E i n z ü g e / G e b u r t s t a g e  

Ist der 

Dezember 

kalt  

und klar,  

wird's  

ein gutes 

neues Jahr  

V i l l a - C o u r i e r  

 

Veranstaltungen im  Dezember 

 

 Mit der Adventsfeier am 2.12. um    

14.30 Uhr  im Haus 1 Mitte Uhr läuten 

wir die besinnliche Zeit ein 

 Am 4.12. starten wir  gemeinsam mit 

den Kindern aus dem Kindergarten 

Langstedt mit einem Frühstück  in den 

Tag  und  um 15.30 Uhr erwarten wir die 

Lucia-Singer der dänischen Schule 

 Der Schülerchor der Eichenbach Schule  

verzaubert uns am 5.12. um 15 Uhr mit 

festlichen Klängen 

 Am 12.12. um 15 Uhr begeistert uns der 

Chor der Treeneshipper mit einem 

weihnachtlichen Konzert 

 Ein festlicher Gottesdienst mit Pasto-

rin Lisa Fischer erwartet uns am 

17.12. um 15.30  Uhr  

 Die Schleswiger Husaren spielen am 

18.12. um 15.30 Uhr ein musikali-

sches Programm zum Advent 

 Plattdeutsche Musik zur Weihnachts-

zeit mit der Combo Querbeat am 

22.12. ab 15.15. Uhr 

 

Interessierte sind herzlich eingeladen,  

bitte vorher in der Verwaltung nachfragen 

 

 

        

Wir gratulieren ganz herzlich! 

 

 

 

V i l l a - M o n a t s r e z e p t  

V i l l a  I m p r e s s i o n e n  

W i r  g e d e n k e n  a n :  

S e i t e   3  V i l l a - C o u r i e r  

Frau Gudrun Buchberger 

aus  Haus 2 Mitte am 

07.11. 

 

 

„Unser Le-

bensweg ist 

auch unser 

Heimweg.“ 

Maritimes Feinschmecker-Erbe  
 

Usedomer Fischsoljanka 

 3 EL Öl 

 200 g weiße Zwiebeln 

 2 Knoblauchzehen 

 500 g Paprika 

 100 g Gewürzgurken 

 100 ml Gurkenwasser  

 1,5 Liter Fischfond 

 30 g Tomatenmark 

 2 Lorbeerblätter/ 3 Piment 

 1 Zitrone 

 Zucker, Salz, Pfeffer,  Paprika 

 500 g Dorsch 

Zwiebeln in Halbringe 
schneiden und den Knob-
lauch fein hacken. Paprika in 
ca. 1 cm breite Streifen 
schneiden. Die Gewürzgur-
ken abseihen und dabei das 
Gurkenwasser auffangen. 
Die Gewürzgurken klein 
schneiden. Die Zitrone aus-
pressen. 
Im Topf Zwiebeln und 
Knoblauch in Öl andünsten. 
Anschließend Paprikastreifen 
hinzugeben und anrösten. 
Das geräucherte Paprikapul-
ver hinzugeben und kurz an-
rösten. Mit den Gewürzgur-

ken und dem Gurkenwasser 
ablöschen und dann den Fisch-
fond hinzugeben. Nun kom-
men Tomatenmark, Lorbeer-
blätter, Piment, Zitronensaft, 
Zucker, Salz und Pfeffer hin-
zu. Die Soljanka nun für ca. 20 
Minuten köcheln. 
Währenddessen den Fisch in 
mundgerechte Stücke schnei-
den. Dann zur Suppe geben. 
Diese sollte nur noch leicht 
sieden. Den Fisch für ca. 5 Mi-
nuten in der heißen Suppe gar 
ziehen. Mit frisch gehackter 
Petersilie servieren. 

https://amzn.to/3v5yLYP
https://amzn.to/3v5yLYP

